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Erfahrungsbericht 
Meine Zeit in Schweden war wahrscheinlich mein bisher größtes Erlebnis. Erasmus bietet uns 
die Möglichkeit, mit den verschiedensten Kulturen und Menschen in Kontakt zu kommen. Ich 
habe hier in Schweden nicht nur meine Englischkenntnisse verbessern können, eine neue 
Sprache gelernt sondern auch Freunde in ganz Europa und sogar Asien gefunden. 
Die Universität Linköping war auch eine sehr gute Wahl für mich. Der Campus ist 
wunderschön, es gibt viele verschiedene kleine und große Cafés und mein persönlicher 
Geheimtipp ist der Platz gegenüber der Sporthalle(Campushallen) wo sich eine kleine 
Teichanlage befindet.  Vom Studium her hat die LIU viel zu bieten, auch wenn das studieren 
hier etwas anders ist, als an der TU. Gruppenarbeit und Assignments sind während der 
Studienphase an der Tagesordnung und es gibt vor allem zwei Prüfungszeiträume im 
Semester. 
Ein paar praktische Tipps sind, reicht eurer Learning Agreement so zeitig wie möglich ein, 
damit ihr auch zeitig euer Stipendium bekommt. Desweiteren solltet ihr auch schon sehr zeitig 
eure Bewerbung für die Uni und vor allem für die Wohnung abgeben, damit ihr ein Zimmer 
von der Universität bekommt. Vorteilhaft ist es auch sich zeitig für einen Peer-Student zu 
bewerben (http://www.esn.studorg.liu.se/). Ein „must have“ in Schweden ist eine Kreditkarte, 
bitte seht davon ab euch ein schwedisches Konto einzurichten, da habe ich nur schlechtes 
gehört. 
Schweden im Allgemeinen ist ein großartiges Land die Leute sind sehr freundliche, aber 
häufig etwas mehr verschlossen, als wir es gewöhnt sind. Wer wirklich viele Schweden 
kennen lernen will, braucht zwei Dinge. Erstens einen guten Korridor in Ryd/Flamman und 
zweitens viele Kurse die auch die Schweden besuchen. 
Wer im Januar ankommt, dem würde ich empfehlen den Kiruna Trip mit zu machen. Es ist 
eine einmalige Landschaft und mit ein wenig Glück seht ihr auch Nordlichter. 
Finanziell solltet ihr euch auf so ca. 700€/Monat einstellen, je nach dem wie viel Party es sein 
soll und wie teuer ihr einkauft. Der Hemköp ist zwar sehr nah, aber dafür auch sehr teuer. 
Wer es günstiger will der sollte den Freibus ins Ikano nutzen. Dieser fährt gegenüber der 
Bushaltestelle am Ryd Centrum ab, die Abfahrtszeiten findet ihr unter http://www.ikano-
huset.se/. 
Über das Nachtleben brauche ich euch nicht viel zu erzählen, denn das findet ihr sehr schnell 
alleine heraus. Ihr solltet euch nur auf Eines einstellen, die Schweden sind Weltmeister im 
Schlange stehen. Ihr steht für alles an. Ihr solltet euch auch immer frühzeitig informieren, 
denn meistens werden Tickets für besondere Veranstaltungen (Kravall etc.) 1-2 Wochen 
vorher verkauft. Wer gerne eine Kaffee in der Stadt trinken möchte dem empfehle ich Berget. 
Ihr steigt einfach am Stora Torget aus, geht schräg rechts in die Stadt hinein und nach 10 
Metern biegt ihr rechts am Bodyshop ab und seid auch schon da.  
Ich wünsche euch einen tollen Aufenthalt in Linköping. Ihr werdet sehen, es ist ein 
großartiges Erlebnis. 
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